
 

 
Bedingungen zu Software-Lizenz- und Pflegeverträgen 
der Alfred H. Schütte GmbH & Co. KG, der Schütte Schleiftechnik 
GmbH und der Schütte Servicecenter GmbH (nachfolgend: 
SCHÜTTE) 
 
 
Der KUNDE erwirbt von SCHÜTTE Softwaremodule (nachfolgend: 
VERTRAGSSOFTWARE) und die Einräumung entsprechender 
Nutzungsrechte, um die VERTRAGSSOFTWARE bei der ebenfalls 
gekauften SCHÜTTE-Werkzeugmaschine oder bereits vorhandenen 
SCHÜTTE-Werkzeugmaschine einzusetzen. Soweit bestellt, wünscht 
der KUNDE die Pflege und regelmäßige Anpassung (nachfolgend: 
PFLEGELEISTUNGEN) der VERTRAGSSOFTWARE.  
 
A. Lizenzkauf 
 
1. Gegenstand 
Gegenstand des Abschnitts A ist die dauerhafte Überlassung der im 
Angebot bzw. Auftrag genannten Softwareprogramme 
(VERTRAGSSOFTWARE). SCHÜTTE überlässt dem KUNDEN ein 
Exemplar der VERTRAGSSOFTWARE. Konfigurationsleistungen oder 
Updates/Upgrades der VERTRAGSSOFTWARE sind nicht Gegenstand 
dieses Abschnitts. 
2. Rechteeinräumung 
a) Der KUNDE erhält mit vollständiger Bezahlung der 
VERTRAGSSOFTWARE ein nicht ausschließliches, zeitlich 
unbeschränktes Recht zur Nutzung der VERTRAGSSOFTWARE im 
vereinbarten Umfang. Die VERTRAGSSOFTWARE darf nur soweit 
gleichzeitig genutzt werden, wie sie den vom KUNDEN erworbenen 
Lizenzen entspricht. Die zulässige Nutzung umfasst die Installation der 
VERTRAGSSOFTWARE, das Laden in den Arbeitsspeicher sowie den 
bestimmungsgemäßen Gebrauch durch den KUNDEN. SCHÜTTE kann 
sämtlichen Zugriff auf die VERTRAGSSOFTWARE aussetzen, bis 
sämtliche fälligen Beträge vollständig bezahlt worden sind. In keinem 
Fall hat der KUNDE das Recht, ohne Zustimmung von SCHÜTTE die 
erworbene VERTRAGSSOFTWARE zu vermieten oder in sonstiger 
Weise unterzulizenzieren. Abs. d) dieser Ziffer bleibt unberührt.  
b) Der KUNDE ist berechtigt, eine Sicherungskopie zu erstellen, wenn 
dies zur Sicherung der künftigen Nutzung erforderlich ist.  
c) Der KUNDE ist ausschließlich dann berechtigt, die 
VERTRAGSSOFTWARE zu dekompilieren und zu vervielfältigen, 
soweit dies gesetzlich vorgesehen ist.  
d) Der KUNDE ist berechtigt, die erworbene Kopie der 
VERTRAGSSOFTWARE einem Dritten unter Übergabe des Lizenz-
Dongles dauerhaft zu überlassen. In diesem Fall wird er die Nutzung 
des Programms vollständig aufgeben, sämtliche installierten Kopien des 
Programms von seinen Rechnern entfernen und sämtliche auf anderen 
Datenträgern befindlichen Kopien löschen oder SCHÜTTE übergeben, 
sofern er nicht gesetzlich zu einer längeren Aufbewahrung verpflichtet 
ist.  
e) Nutzt der KUNDE die VERTRAGSSOFTWARE in einem Umfang, der 
die erworbenen Nutzungsrechte qualitativ (im Hinblick auf die Art der 
gestatteten Nutzung) oder quantitativ (im Hinblick auf die Anzahl der 
erworbenen Lizenzen) überschreitet, so wird er unverzüglich die zur 
erlaubten Nutzung notwendigen Nutzungsrechte erwerben.  
 
3. Gewährleistung 
a) SCHÜTTE leistet Gewähr dafür, dass der KUNDE die 
VERTRAGSSOFTWARE ohne Verstoß gegen Rechte Dritter nutzen 
kann. Die Sachmängelgewährleistung gilt nicht für Mängel, die darauf 
beruhen, dass die VERTRAGSSOFTWARE in einer Hardware- und 
Softwareumgebung eingesetzt wird, die den vereinbarten 
Anforderungen nicht gerecht wird oder für Änderungen und 
Modifikationen, die der KUNDE an der VERTRAGSSOFTWARE 
vorgenommen hat. Darüber hinaus räumt SCHÜTTE keinerlei 
Gewährleistungen jedweder Art in Bezug auf die 
VERTRAGSSOFTWARE ein.  
b) Soweit eine Nachbesserungspflicht besteht, genügt SCHÜTTE seiner 
Pflicht auch, indem SCHÜTTE mit einer automatischen 
Installationsroutine versehene Updates auf seiner Homepage zum 
Download bereitstellt und dem KUNDEN telefonischen Support zur 
Lösung etwa auftretender Installationsprobleme anbietet. 
c) Ein Minderungsrecht besteht nicht. Ein Rücktrittsrecht besteht nicht 
bei unerheblichen Mängeln. Macht der Kunde Schadensersatz oder 
Ersatz vergeblicher Aufwendungen geltend, so haftet SCHÜTTE 
ausschließlich nach den Bestimmungen von Nr. 5. 
 
4. Haftung 
Für Schäden, die nicht an der VERTRAGSSOFTWARE selbst 
entstanden sind, haftet SCHÜTTE - aus welchen Rechtsgründen auch 
immer – nur  

 
Terms and Conditions for software license and maintenance 
agreements 
of Alfred H. Schütte GmbH & Co. KG, Schütte Schleiftechnik GmbH, 
Schütte Servicecenter GmbH or any other Schütte entity (hereinafter: 
SCHÜTTE) 
 
The CUSTOMER acquires software modules from SCHÜTTE (hereinafter: 
CONTRACTUAL SOFTWARE) and the right to use the CONTRACTUAL 
SOFTWARE on the multi-spindle automatic lathes (MSA) or already existing 
MSA. If ordered, the CUSTOMER requests maintenance and regular 
adjustment (hereinafter: MAINTENANCE SERVICES) of the 
CONTRACTUAL SOFTWARE. 
 
 
A. License purchase 
 
1. Subject 
The subject of Section A is the permanent transfer of the software 
(CONTRACTUAL SOFTWARE) specified in quotation or order. SCHÜTTE 
provides the CUSTOMER with a copy of the CONTRACTUAL SOFTWARE. 
Configuration services or updates / upgrades of the CONTRACTUAL 
SOFTWARE are not the subject of this section. 
 
2. Granting of Rights 
a) With full payment of the CONTRACTUAL SOFTWARE, the CUSTOMER 
receives a non-exclusive, unlimited right to use the CONTRACTUAL 
SOFTWARE to the agreed extent. The CONTRACTUAL SOFTWARE may 
only be used simultaneously to the extent that it corresponds to the licenses 
acquired by the CUSTOMER. The permitted usage includes the installation 
of the CONTRACTUAL SOFTWARE, loading into the main memory and the 
intended use by the CUSTOMER. SCHÜTTE can suspend all access to the 
CONTRACTUAL SOFTWARE until all open amounts due have been paid in 
full. In no case does the CUSTOMER have the right to rent the acquired 
CONTRACTUAL SOFTWARE or to sublicense it to a third party in any other 
way without the consent of SCHÜTTE. Paragraph d) of this section remains 
unaffected. 
b) The CUSTOMER is entitled to make a backup copy if this is necessary to 
secure future use. 
c) The CUSTOMER is only entitled to decompile and reproduce the 
CONTRACTUAL SOFTWARE, insofar as this is legally stipulated. 
d) The CUSTOMER is entitled to permanently transfer the acquired copy of 
the CONTRACTUAL SOFTWARE to a third party by handing over the 
license dongle. In this case, he will completely give up the use of the 
CONTRACTUAL SOFTWARE, remove all installed copies from its computer 
and delete all copies on other data carriers or hand them over to SCHÜTTE, 
unless legally obliged to keep them for a longer period of time. 
e) If the CUSTOMER uses the CONTRACTUAL SOFTWARE to an extent 
that exceeds the acquired rights of use qualitatively (with regard to the type 
of permitted use) or quantitatively (with regard to the number of licenses 
acquired), he shall immediately acquire the rights of use necessary for the 
permitted use acquire. 
 
 
 
 
 
3. Warranty 
a) SCHÜTTE warrants that the CUSTOMER can use the CONTRACTUAL 
SOFTWARE without infringing the rights of third parties. The warranty for 
material defects does not apply to defects that are based on the fact that the 
CONTRACTUAL SOFTWARE is used in a hardware and software 
environment that does not meet the agreed requirements or for changes and 
modifications that the CUSTOMER has made to the CONTRACTUAL 
SOFTWARE. In addition, SCHÜTTE does not grant any guarantees of any 
kind with regard to the CONTRACTUAL SOFTWARE. 
b) Insofar as there is an obligation to repair, SCHÜTTE also fulfills its 
obligation by providing updates with an automatic installation routine for 
download on its homepage and offering the CUSTOMER telephone support 
to solve any installation problems that may arise. 
c) There is no right of price reduction. The right of withdrawal does not exist 
in the case of insignificant defects. If the customer claims damages or 
reimbursement of wasted expenses, SCHÜTTE is only liable in accordance 
with the provisions of No. 5. 
 
 
 
 
4. Liability 
SCHÜTTE is only liable for damage that has not occurred to the 
CONTRACTUAL SOFTWARE - for whatever legal reasons 
a) in the event of intent, 



a) bei Vorsatz, 
b) bei grober Fahrlässigkeit des Inhabers/der Organe oder leitender 
Angestellter, 
c) bei schuldhafter Verletzung von Leben, Körper, Gesundheit, 
e) bei Mängeln der VERTRAGSSOFTWARE, soweit nach 
Produkthaftungsgesetz für Personen- oder Sachschäden an privat 
genutzten Gegenständen gehaftet wird. 
Bei schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet 
SCHÜTTE auch bei grober Fahrlässigkeit nicht leitender Angestellter 
und bei leichter Fahrlässigkeit, in letzterem Fall begrenzt auf den 
vertragstypischen, vernünftigerweise vorhersehbaren Schaden. Diese 
Haftungsbeschränkung gilt auch, wenn die VERTRAGSSOFTWARE 
infolge schuldhaft unterlassener oder fehlerhafter Vorschläge oder 
Beratungen durch SCHÜTTE, die vor oder nach Vertragsschluss 
erfolgten, oder durch die schuldhafte Verletzung anderer vertraglicher 
Nebenverpflichtungen - insbesondere Anleitung für Bedienung und 
Wartung der VERTRAGSSOFTWARE - vom KUNDEN nicht 
vertragsgemäß verwendet werden kann. 
 
 
5. Sicherungsmaßnahmen, Audit-Recht 
a) Der KUNDE wird die VERTRAGSSOFTWARE sowie gegebenenfalls 
die Zugangsdaten für den Onlinezugriff durch geeignete Maßnahmen 
vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte sichern. Insbesondere sind 
sämtliche Kopien der VERTRAGSSOFTWARE sowie die 
Zugangsdaten an einem geschützten Ort zu verwahren. 
b) Der KUNDE wird es SCHÜTTE auf dessen Verlangen ermöglichen, 
den ordnungsgemäßen Einsatz der VERTRAGSSOFTWARE zu 
überprüfen, insbesondere daraufhin, ob der KUNDE das Programm 
qualitativ und quantitativ im Rahmen der von ihm erworbenen Lizenzen 
nutzt. Ergibt die Überprüfung eine Überschreitung der erworbenen 
Lizenzanzahl oder eine anderweitige nicht-vertragsgemäße Nutzung, so 
trägt der KUNDE die Kosten der Überprüfung.  
 

 
B. Pflege und Support der VERTRAGSSOFTWARE 
 
1. Gegenstand 
a) Soweit anwendbar, ist Gegenstand des Abschnitts B die Erbringung 
von Support-Leistungen für die VERTRAGSSOFTWARE durch 
SCHÜTTE. 
b) Die von SCHÜTTE zu erbringenden Leistungen setzen sich 
zusammen aus Leistungen, die für den Erhalt und die Wiederherstellung 
der Betriebsbereitschaft der Software in ihrer jeweils aktuellen Version 
notwendig sind, Aktualisierung, Wartungen und Erweiterung von 
Softwareprogrammen (nachfolgend insgesamt PFLEGELEISTUNGEN) 
sowie aus sonstigen Leistungen zur Anpassung und Fortentwicklung 
von Softwareprogrammen nach den Wünschen und Bedürfnissen des 
KUNDEN (nachfolgend SONSTIGE LEISTUNGEN).  
 
2. PFLEGELEISTUNGEN 
SCHÜTTE erbringt aufgrund dieses Vertrags folgende 
PFLEGELEISTUNGEN: 
a) Beratungs- und Unterstützungsleistungen im Zusammenhang mit 
den Funktionen der VERTRAGSSOFTWARE;  
b) Behandlung von Fehlern, die während der ordnungsgemäßen 
Nutzung der VERTRAGSSOFTWARE auftreten oder in der 
zugehörigen Programmdokumentation offenkundig werden; die 
Fehlerbehandlung umfasst die Eingrenzung der Fehlerursache, die 
Fehlerdiagnose sowie Leistungen, die auf die Behebung des Fehlers 
gerichtet sind (insb. Patches und Service Packs). Leistungen der 
Fehlerbehandlung können nach Wahl von SCHÜTTE auch durch eine 
Umgehung, Update- oder Upgrade-Lieferung und nach Absprache mit 
dem KUNDEN auch durch Lieferung einer neuen Version erfolgen. 
c) Überlassung von Updates bzw. Upgrades der überlassenen 
VERTRAGSSOFTWARE;  
Die PFLEGELEISTUNGEN umfassen nur die 
VERTRAGSSOFTWARE, die an Installationsorten installiert ist, die der 
KUNDE SCHÜTTE zuvor schriftlich mitgeteilt hat. Jeder Wechsel des 
Installationsortes ist SCHÜTTE schriftlich mitzuteilen. Zusätzliche 
Kosten, die durch den Wechsel des Installationsorts bei der Erbringung 
der aufgrund dieses Vertrags geschuldeten Leistungen entstehen, 
gehen zu Lasten des KUNDEN. 
Nicht in den PFLEGELEISTUNGEN enthalten sind: 
• Leistungen außerhalb der vereinbarten Servicezeiten; duldet die 
Erbringung einer Pflegeleistung objektiv keinen Aufschub, wird 
SCHÜTTE diese auch außerhalb der Servicezeiten („erweiterte 
Servicezeiten“) erbringen. SCHÜTTE ist berechtigt, für die auf die 
erweiterten Servicezeiten entfallenden Leistungen einen 
Vergütungszuschlag zu berechnen. 
• Leistungen für die VERTRAGSSOFTWARE, die nicht unter den von 
SCHÜTTE vorgegebenen Einsatzbedingungen genutzt wird; 
• Leistungen für die VERTRAGSSOFTWARE, die durch nicht von 
SCHÜTTE vorgenommene Programmierarbeiten verändert wurden; 

b) in the event of gross negligence on the part of the owner / the executive 
bodies or executive employees, 
c) in the event of culpable injury to life, body or health, 
e) in the event of defects in the CONTRACTUAL SOFTWARE, insofar as 
there is liability under the Product Liability Act for personal injury or property 
damage to privately used objects. 
In the event of culpable breach of essential contractual obligations, 
SCHÜTTE is also liable in the event of gross negligence on the part of 
non-executive employees and in the event of slight negligence, in the latter 
case limited to the reasonably foreseeable damage typical of the contract. 
This limitation of liability also applies if the CONTRACTUAL SOFTWARE 
cannot be used in accordance with the contract by the CUSTOMER as a 
result of culpably neglected or faulty suggestions or advice by SCHÜTTE 
that took place before or after the conclusion of the contract, or due to the 
culpable breach of other secondary contractual obligations - in particular 
operating and maintenance instructions of the CONTRACTUAL 
SOFTWARE. In any event, there shall be no liability for either party 
towards the other party for loss of production, loss of profit, loss of use, 
loss of contracts or for any other consequential or indirect loss whatsoever.  
 
5. Security measures, audit rights 
a) The CUSTOMER will secure the CONTRACTUAL SOFTWARE and, if 
necessary, data for online access by means of suitable measures against 
access by unauthorized third parties. In particular, all copies of the 
CONTRACTUAL SOFTWARE and the access data must be kept in a 
protected location. 
b) Upon request, the CUSTOMER will enable SCHÜTTE to check the proper 
use of the CONTRACTUAL SOFTWARE, in particular whether the 
CUSTOMER uses the program qualitatively and quantitatively within the 
scope of the licenses it has acquired. If the audit reveals that the number of 
licenses purchased is exceeded or any other use that is not in accordance 
with the contract, the CUSTOMER bears the costs of the check. 
 
 
 
B. Maintenance and support of the CONTRACTUAL SOFTWARE 
 
1. Subject 
a) If applicable, the subject of Section B is the provision of support services 
for the CONTRACTUAL SOFTWARE by SCHÜTTE. 
b) The services to be provided by SCHÜTTE consist of services that are 
necessary for maintaining and restoring the operational readiness of the 
software in its current version, updates, maintenance and expansion of 
software (hereinafter referred to as MAINTENANCE SERVICES) and others 
services for the adaptation and further development of software according 
to the wishes and needs of the CUSTOMER (hereinafter OTHER 
SERVICES). 
 
 
 
2. MAINTENANCE SERVICES 
On the basis of this contract, SCHÜTTE provides the following 
MAINTENANCE SERVICES: 
a) Advisory and support services in connection with the functions of the 
CONTRACTUAL SOFTWARE; 
b) Handling of errors that occur during the proper use of the 
CONTRACTUAL SOFTWARE or that become apparent in the associated 
program documentation; error handling includes the delimitation of the 
cause of the error, error diagnosis and services aimed at eliminating the 
error (in particular patches and service packs). Instead of error handling 
services SCHÜTTE can choose to provide service by bypassing, updating 
or upgrading delivery and, after consultation with the CUSTOMER, also by 
delivering a new version. 
c) Provision of updates or upgrades of the CONTRACTUAL SOFTWARE 
provided; 
The MAINTENANCE SERVICES only include the CONTRACTUAL 
SOFTWARE that is installed at locations that the CUSTOMER has 
previously notified to SCHÜTTE in writing. SCHÜTTE must be notified in 
writing of any change in the installation location. Additional costs that arise 
due to the change of the installation location in the provision of the services 
shall be borne by the CUSTOMER. 
The following are not included in the MAINTENANCE SERVICES: 
• Services outside of the agreed service hours; If MAINTENANCE 
SERVICES objectively do not tolerate postponement, SCHÜTTE shall 
provide this outside of the service hours ("extended service hours"). 
SCHÜTTE is entitled to charge a remuneration surcharge for the services 
attributable to the extended service times. 
• Services for the CONTRACTUAL SOFTWARE that is not being used 
properly and under the conditions of use specified by SCHÜTTE; 
• Services for the CONTRACTUAL SOFTWARE that has been changed by 
programming work not carried out by SCHÜTTE; 
• Services for the CONTRACTUAL SOFTWARE for which updates or other 
bug fixes provided by SCHÜTTE have not been installed and the reported 
bug has already been corrected, unless their installation is unreasonable for 
the CUSTOMER for reasons for which he is not responsible; 



• Leistungen für die VERTRAGSSOFTWARE, für den von SCHÜTTE 
bereitgestellte Updates oder sonstige Fehlerbehebungen nicht installiert 
wurden und der gemeldete Fehler darin bereits behoben wurde, es sei 
denn deren Installation ist vom KUNDEN aus nicht von ihm zu 
vertretenden Gründen unzumutbar; 
• Leistungen für eine VERTRAGSSOFTWARE mit einem Release-
Stand, der von SCHÜTTE grundsätzlich nicht mehr gepflegt wird. 
 
3. Neue Programmversionen 
SCHÜTTE stellt sicher, dass die VERTRAGSSOFTWARE jeweils an 
den neuesten Stand der Technik angepasst und ein einheitlicher 
Release-Stand im System gewährleistet wird. Zu diesem Zweck wird er 
dem KUNDEN regelmäßig neue Programmversionen zur Verfügung 
stellen. Neue Programmversionen müssen zu den vorherigen 
Versionen der VERTRAGSSOFTWARE abwärtskompatibel sein. 
Gegenstand der geschuldeten Pflegeleistungen ist die jeweils aktuelle 
Programmversion. 
 
4. Sonstige Fehlerbehebungs- und Anpassungsleistungen, Beratung 
(SONTIGE LEISTUNGEN) 
a) SCHÜTTE wird auf Wunsch des KUNDEN und auf der Basis eines 
gesonderten Auftrags SONSTIGE LEISTUNGEN ausführen, 
insbesondere: 
- Veränderungen an der Software, die nicht Gegenstand der 
PFLEGELEISTUNGEN sind, insbesondere Anpassung an neue 
Produkte und Services sowie an geänderte Betriebsabläufe des 
KUNDEN; 
- Anpassung der Software an eine geänderte Hardware und/oder 
Software-Umgebung des KUNDEN, einschließlich neuer 
Programmversionen (z.B. neue Releases, Updates/Upgrades) von im 
System verwendeter Drittsoftware; 
- Beseitigung von Fehlfunktionen, die aufgrund unsachgemäßer 
Bedienung der Software durch den KUNDEN, durch höhere Gewalt, 
Eingriffe Dritter oder durch sonstige nicht vom SCHÜTTE verursachten 
Einwirkungen entstanden sind; 
- Sonstige Anpassungen, Ergänzungen und Erweiterungen der 
Software nach Anforderung des KUNDEN; 
- Beratungsleistungen. 
b) Ein Vergütungsanspruch von SCHÜTTE setzt einen schriftlichen 
Auftrag des KUNDEN voraus. 
c) SCHÜTTE darf die Erbringung sonstiger Fehlerbehebungs- und 
Anpassungsleistungen sowie von Beratungsleistungen nur verweigern, 
wenn ihm deren Ausführung im Rahmen seiner betrieblichen 
Leistungsfähigkeit nachweislich unzumutbar ist. 
 
5. Mitwirkung des KUNDEN 
a) Die Meldung von Mängeln der VERTRAGSSOFTWARE hat 
grundsätzlich schriftlich zu erfolgen. Eine mündliche Meldung ist 
zulässig, wenn der Kunde die schriftliche Meldung spätestens innerhalb 
zweier Werktage nachholt. Die Meldung hat den Mangel (insbesondere 
Bedingungen, unter denen er auftritt, Symptome und Auswirkungen des 
Mangels) präzise zu beschreiben. 
b) Soweit erforderlich, wird der KUNDE SCHÜTTE in seinem Werk zu 
seinen regelmäßigen Geschäftszeiten und im notwendigen Umfang 
sowohl körperlich als auch per Datenfernübertragung Zutritt und Zugriff 
auf die für die Leistungserbringung erforderliche Hard- und Software 
gewähren sowie die erforderlichen technischen Einrichtungen 
bereitstellen. Soweit es die Dringlichkeit der jeweiligen Pflegeleistung 
erfordert, wird der Zutritt auch außerhalb der regelmäßigen 
Geschäftszeiten des KUNDEN gewährt.  
 
6. Laufzeit und Kündigung 
a) Soweit nicht anders vereinbart, beginnt der Vertrag über die 
PFLEGELEISTUNGEN nach Lieferung der VERTRAGSSOFTWARE 
ins Werk des KUNDEN und läuft zunächst fest für einen Zeitraum von 
drei Jahren. Anschließend verlängert er sich automatisch für jeweils ein 
weiteres Jahr, wenn er nicht von einer der Parteien mit einer Frist von 
drei Monaten zum Ende der Festlaufzeit oder eines 
Verlängerungszeitraums gekündigt wird. 
b) Das Recht beider Parteien zur außerordentlichen Kündigung aus 
wichtigem Grund bleibt unberührt.  
c) Jede Kündigung bedarf der Schriftform. 
 
7. Haftung 
Hinsichtlich der Haftung im Zusammenhang mit Pflegeleistungen gilt Nr. 
5 des Abschnitts A entsprechend. 
8. Datenschutz und Informationssicherheit 
a) SCHÜTTE wird bei der Erbringung der vertraglich geschuldeten 
Leistungen alle einschlägigen Gesetze und Vorschriften zum Schutz 
personenbezogener Daten beachten.  
b) SCHÜTTE hat geeignete und dem Stand der Technik entsprechende 
organisatorische und technische Maßnahmen getroffen, um die 
Verfügbarkeit, Integrität, Authentizität und Vertraulichkeit seiner im 
Rahmen der Leistungserbringung eingesetzten Informationssysteme, 
Komponenten und Prozesse und aller vom KUNDE überlassenen oder 

• Services for a CONTRACTUAL SOFTWARE with a release status that is 
generally no longer maintained by SCHÜTTE. 
 
 
 
 
 
 
3. New program versions 
SCHÜTTE ensures that the CONTRACTUAL SOFTWARE is adapted to the 
latest state of the art and that a uniform release status in the system is 
guaranteed. For this purpose, it will regularly provide the CUSTOMER with 
new program versions. New program versions must be backwards 
compatible with the previous versions of the CONTRACTUAL SOFTWARE. 
The current program version is the subject of the maintenance services 
owed. 
 
 
4. Other troubleshooting and adjustment services, advice (OTHER 
SERVICES) 
a) SCHÜTTE will carry out OTHER SERVICES at the request of the 
CUSTOMER and on the basis of a separate order, in particular: 
- Changes to the software that are not part of the MAINTENANCE 
SERVICES, in particular adjustments to new products and services as well 
as to changed operating procedures of the CUSTOMER 
- Adaptation of the software to a changed hardware and / or software 
environment of the CUSTOMER, including new program versions (e.g. new 
releases, updates / upgrades) of third-party software used in the system; 
- Elimination of malfunctions that have arisen due to improper use of the 
software by the CUSTOMER, force majeure, interventions by third parties 
or other effects not caused by SCHÜTTE; 
- Other adjustments, additions and extensions to the software as requested 
by the CUSTOMER; 
- Consulting services. 
b) A claim for remuneration by SCHÜTTE requires a written order from the 
CUSTOMER. 
c) SCHÜTTE may only refuse to provide other troubleshooting and 
adjustment services, as well as consulting services, if it can be shown that 
their performance is unreasonable within the scope of its operational 
capabilities. 
 
 
 
 
 
5. Participation of the CUSTOMER 
a) The notification of defects in the CONTRACTUAL SOFTWARE must be 
made in writing. Oral notification is permitted if the customer makes up for 
the written notification within two working days at the latest. The report must 
precisely describe the defect (in particular the conditions under which it 
occurs, symptoms and effects of the defect). 
b) If necessary, the CUSTOMER shall grant SCHÜTTE access to the 
hardware and software required for the provision of the service and provide 
the necessary technical facilities in its plant during its regular business hours 
and to the extent necessary, both physically and by remote data 
transmission. Insofar as the urgency of the respective maintenance service 
requires, access will also be granted outside of the CUSTOMER's regular 
business hours. 
 
 
 
6. Term and Termination 
a) Unless otherwise agreed, the contract for the MAINTENANCE 
SERVICES begins after delivery of the CONTRACTUAL SOFTWARE to the 
CUSTOMER's plant and initially runs for a period of three years. It is then 
automatically extended for a further year at a time if it is not terminated by 
one of the parties with a notice period of three months to the end of the fixed 
term or an extension period. 
b) The right of both parties to extraordinary termination for good cause 
remains unaffected. 
c) Any notice of termination must be in writing. 
 
 
7. Liability 
With regard to liability in connection with MAINTENANCE SERVICES, No. 
5 of Section A applies accordingly. 
8. Data protection and information security 
a) SCHÜTTE will observe all relevant laws and regulations for the protection 
of personal data when providing the contractually owed services. 
b) SCHÜTTE has taken appropriate and state-of-the-art organizational and 
technical measures to ensure the availability, integrity, authenticity and 
confidentiality of its information systems, components and processes and all 
data provided by the CUSTOMER or otherwise made accessible. These 
requirements also apply to communication and cooperation with the 
CUSTOMER. When using systems that are not subject to his access, he 



sonst zugänglich gemachten Daten sicherzustellen. Diese 
Anforderungen gelten auch für die Kommunikation und 
Zusammenarbeit mit dem KUNDEN. Bei Verwendung von nicht seinem 
Zugriff unterliegenden Systemen hat er seinen Vertragspartnern 
entsprechende Verpflichtungen aufzuerlegen und deren Einhaltung 
regelmäßig zu überwachen. 
 
C. Sonstiges 
Die nachfolgenden Regelungen gelten für beide Abschnitte 
gleichermaßen: 
 
1. Soweit gesetzlich nicht anderweitig vorgeschrieben oder vertraglich  
anderweitig geregelt, verjähren sämtliche Haftungs- oder sonstige 
Ansprüche des KUNDEN ein Jahr nach Lieferung der 
VERTRAGSSOFTWARE.  
 
2. Der KUNDE darf Ansprüche gegen SCHÜTTE nur nach schriftlicher 
Zustimmung von SCHÜTTE auf Dritte übertragen. 
 
3. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der 
Schriftform. Dies gilt auch für die Änderung oder Aufhebung dieser 
Klausel.  
 
4. Die Parteien sind sich darüber bewusst, dass die 
VERTRAGSSOFTWARE Exportbeschränkungen unterliegen kann. Die 
Vertragserfüllung von SCHÜTTE steht unter dem Vorbehalt, dass der 
Erfüllung keine Hindernisse aufgrund von nationalen und 
internationalen Vorschriften des Exportrechts sowie keine sonstigen 
gesetzlichen Vorschriften entgegenstehen. 
 
6. Ausschließlicher Gerichtsstand ist Köln.   
 
 
7. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen unwirksam sein, 
berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die 
Parteien werden sich bemühen, anstelle der unwirksamen Bestimmung 
eine wirksame zu finden, die dem wirtschaftlichen Bedeutungsgehalt 
der unwirksamen Bestimmung am ehesten nahekommt.  
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must impose corresponding obligations on his contractual partners and 
regularly monitor compliance with them. 
 
 
 
 
 
C. Other 
The following regulations apply equally to both sections: 
 
 
1. Unless otherwise stipulated by law or otherwise contractually regulated, 
all liability or other claims of the CUSTOMER expire one year after delivery 
of the CONTRACTUAL SOFTWARE. 
 
 
2. The CUSTOMER may only transfer claims against SCHÜTTE to third 
parties with the written consent of SCHÜTTE. 
 
3. Changes and additions to the contract must be made in writing. This also 
applies to the amendment or cancellation of this clause. 
 
 
4. The parties are aware that the CONTRACTUAL SOFTWARE may be 
subject to export restrictions. The fulfillment of the contract by SCHÜTTE is 
subject to the condition that there are no obstacles to fulfillment due to 
national and international provisions of export law or any other statutory 
provisions. 
 
 
6. German law is the governing law. The competent courts of Cologne are 
the exclusive place of jurisdiction. 
 
7. Should individual provisions of these conditions be ineffective, this does 
not affect the validity of the remaining provisions. The parties will endeavor 
to find an effective provision in place of the ineffective provision that most 
closely approximates the economic significance of the ineffective provision.  
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